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Liebe Gemeinde,

mit Zuversicht und spürbarer 
Vorfreude brechen wir in diesen 
Sommer auf. Die langen Tage, 
das Licht, die Wärme und die 
Gelegenheit zu neuen Begeg-
nungen laden uns ein, unser Le-
ben bewusst und dankbar zu ge-
stalten.

Gewiss werden uns auch Sor-
gen und Unsicherheiten beglei-
ten. Der kommende Sommer 
steht in einer Zeit voller Heraus-
forderungen und Ungewisshei-
ten. Und doch besteht er aus Ta-
gen und Nächten, aus Stunden 
und Augenblicken, die darauf 
warten, von uns mit Leben ge-
füllt zu werden.

Jeder neue Tag eröffnet Mög-
lichkeiten: durchzuatmen, Kraft 
zu sammeln, die Schönheit der 
Natur wahrzunehmen, anderen 
Menschen zu begegnen und ein 
freundliches Wort weiterzuge-
ben. Es wird ein Sommer voller 
Begegnungen sein – an der Kai-
kante des Stadthafens, im Gar-
ten oder auf Reisen, im Urlaub 
oder hier in unserer Kirchenge-

meinde. Gerade in bewegten 
Zeiten sind solche Begegnun-
gen besonders wertvoll. Jede 
und Jeder von uns kann dazu 
beitragen, dass Menschen sich 
gesehen, willkommen und getra-
gen fühlen.

Wer daran zweifelt, kann sich 
vielleicht von der unbeschwerten 
Lebensfreude anstecken lassen, 
die viele Sommerlieder besin-
gen: Niemand muss allein blei-
ben im besten Sommer (Bibi 
und Tina), das Herz geht aus in 
Anbetracht der Gottesgaben 
(EG 503) und selbst Regentage 
nehmen dem Sommer nicht sei-
ne Schönheit und uns die Freu-
de (Gene Kelly). Vielleicht ist 
das eine einfache, aber wichtige 
Wahrheit.



Und auch wenn es nicht der 
beste Sommer unseres Lebens 
wird: dieser Sommer kann ein 
guter Sommer werden – wenn 
wir uns füreinander öffnen, auf-
einander zugehen und Gemein-
schaft wagen. Denn wir Men-
schen sind aufeinander ange-
wiesen. Nicht umsonst heißt es 
in der Bibel: „Es ist nicht gut, 
dass der Mensch allein sei“ (1. 
Mose 2,18).

Es ist unsere Zeit. Es ist unser 
Leben. Es ist die Fülle der Tage, 
die Gott uns schenkt. Nutzen wir 
sie dankbar und mit offenem 
Herzen.

Ich wünsche Ihnen einen geseg-
neten Sommer.

Ihr Pastor Jakob Kühn

Kooperation / Fusion mit der 
Heiligen-Geist-Gemeinde in 
der KTV

Liebe Gemeindeglieder,
seit einigen Jahren sinkt die 
Zahl der Mitglieder in unserer 
Kirche. Dadurch stehen auch 
weniger Kirchensteuereinnah-
men zur Verfügung. Das stellt 
viele Kirchengemeinden vor gro-
ße Herausforderungen.

Deshalb hat der Kirchenkreis 
Mecklenburg beschlossen, sich 
frühzeitig auf diese Veränderun-
gen einzustellen. Ziel ist es, 
auch in Zukunft eine lebendige 
Gemeindearbeit und gute Ange-
bote für alle Generationen zu er-
möglichen.

Ein wichtiger Schritt dabei ist die 
neue Personalplanung. Wenn 
Mitarbeitende in den Ruhestand 
gehen oder ihre Stelle verlas-
sen, sollen neue Stellen so ge-
staltet werden, dass sie attraktiv 
und langfristig besetzt werden 
können. Das gelingt künftig oft 
nur, wenn mehrere Kirchenge-
meinden enger zusammenarbei-
ten und ihre Kräfte bündeln.



In der Kirchenregion Rostock 
gibt es bereits erfolgreiche Bei-
spiele dafür: So haben sich die 
Gemeinden Warnemünde und 
Lichtenhagen zusammenge-
schlossen. Auch die Innenstadt-
gemeinde bildet heute bereits 
gemeinsam mit Dierkow und 
Gehlsdorf die Jacobusgemein-
de.

Auch wir möchten diesen Weg 
gehen. Unsere Partnergemeinde 
für eine engere Zusammenarbeit 
und eine spätere Fusion ist die 
Heiligen-Geist-Gemeinde in der 
KTV.

Die beiden Kirchengemeinderä-
te stehen dazu in einem intensi-
ven Austausch. In einigen Berei-
chen arbeiten unsere Gemein-
den bereits erfolgreich zusam-
men – zum Beispiel in der Kin-
der- und Konfirmandenarbeit, 
sowie bei verschiedenen Veran-
staltungen.

Mit einer Fusion würden beide 
Gemeinden zu einer gemeinsa-
men Kirchengemeinde werden. 
Die hauptamtlichen Mitarbeiten-
den wären dann für beide 

Standorte – Reutershagen 
(LSA) und die KTV (Heiligen-
Geist-Kirche) – zuständig. Beide 
Kirchen blieben wichtige Orte 
des Gemeindelebens und könn-
ten jeweils unterschiedliche 
Schwerpunkte entwickeln.

Aus organisatorischen Gründen 
soll eine Fusion – wenn alle Vor-
aussetzungen erfüllt sind – zum 
Jahreswechsel 2027/2028 erfol-
gen. Damit wäre der Zusam-
menschluss noch vor der nächs-
ten Wahl des Kirchengemeinde-
rates im Herbst 2028 abge-
schlossen.

Bis dahin gibt es noch viele Fra-
gen zu klären. Unsere beiden 
Gemeinden unterscheiden sich 
in ihrer Mitgliederstruktur und in 
ihrem Umfeld. Dadurch haben 
sich unterschiedliche Traditionen 
und Schwerpunkte entwickelt.

Gerade diese Unterschiede se-
hen wir jedoch als Chance. Sie 
können unsere zukünftige ge-
meinsame Gemeinde bereichern 
und neue Möglichkeiten eröff-
nen. 



Veränderungen gehören zum 
Leben unserer Kirche dazu. Sie 
bringen Herausforderungen mit 
sich, schaffen aber auch Raum 
für neue Ideen, gemeinsame 
Projekte und ein lebendiges Ge-
meindeleben an zwei Standor-
ten.

Diesen Weg möchte der Kir-
chengemeinderat gemeinsam 
mit Ihnen gehen. Deshalb ist es 
uns wichtig, mit Ihnen im Ge-
spräch zu bleiben und Ihre Fra-
gen, Gedanken und Anregungen 
aufzunehmen.

Liebe Gemeindeglieder, bringen 
Sie sich ein und gestalten Sie 
diesen Prozess mit uns. Wir 
freuen uns über Ihre Ideen, 
Wünsche und Anregungen.

Herzlich laden wir Sie deshalb 
schon heute zur Gemeindever-
sammlung am 4. Oktober 2026 
ein. Sie findet im Anschluss an 
den Erntedankgottesdienst statt.

Ihr Kirchengemeinderat



AuS-Gottesdienst mit 
Jacqueline Boulanger 
und Spontanband 

Am 13.09.2026 um 17:00 Uhr 
wird es musikalisch interessant: 
In der Tradition unserer AuS-
Gottesdienste werden wir von 
der üblichen Gottesdienstform 
abweichen. Neben verbalen 
Ausführungen meinerseits wer-
den von mir erstellte Arrange-
ments von Liedern zum Thema 
Freundschaft erklingen. Schlag-
zeuger Fabian Friedrich und Sa-
xophonist Kevin Bade sowie 
meine Wenigkeit am Klavier 
werden die Sängerin Jacqueline 
Boulanger begleiten. 

Diese Veranstaltung knüpft an 
den AuS-Gottesdienst an, den 
wir vor zwei Jahren zum selben 
Thema gehalten hatten. Wer da-
mals dabei war, konnte erleben, 
wieviel Herzblut diese Sängerin 
in ihren Gesang hinein legt. 

Genau angemessen, um das 
Thema Freundschaft in Bezug 
auf Gottes Wirken zu setzen. 
Kommt zahlreich, es wird sich 
lohnen! Ihr Rainer Grass

Wunschlieder?

Was möchten Sie auf unseren 
Feiern gern singen?

Wir feiern runde Geburtstage, 
Kirchweihe, Erntedank, wir sit-
zen im Luthercafé zusammen 
oder zukünftig vielleicht auch 
wieder auf Freizeiten. Jede Fei-
er wird schöner durch gemein-
sames Singen. Nicht jeder ist 
mit „Hoch auf dem gelben Wa-
gen“ aufgewachsen. Die Ge-
schmäcker wandeln sich. Wel-
ches Lied kommt Ihnen in den 
Sinn, wenn Sie an Feiern den-
ken? 

Ich sammle Titel und schaue, 
welche davon ich umsetzen 
kann. Je mehr Anregungen ich 
von Ihnen bekomme, desto bes-
ser. Sie können mir eine eMail 
schreiben, mich anrufen, mich 
ansprechen oder Ihren Vor-
schlag in der ausgehängten Lis-
te an der Pinwand eintragen. 
Vielleicht treffen wir uns dann ja 
demnächst auf einer Feier hier 
in der Gemeinde, wo einer Ihrer 
Wünsche erklingt. Ihr Rainer 
Grass 



Gottesdienst mit
KindergottesdienstKindergottesdienst FamiliengottesdienstFamiliengottesdienst

22. November

11. November
(St. Martin)

24. Dezember
(15 Uhr, Gottesdienst

mit Krippenspiel)

4. Oktober
(Erntedank)

30. August
(Gottesdienst zum

Schuljahresanfang)

29. November
(1. Advent)

Kinder- und Familiengottesdienste
2026

Kinder- und Familiengottesdienste
2026



CHRISTEN IN ROSTOCK FEIERN GEMEINSAM

HanseSail-
Gottesdienst

So., 9. August 2026 
10:30 Uhr · Skylight Stage

Haedgehalbinsel im Rostocker Stadthafen
Parallel Kinderprogramm 

Mit Gebetsanliegen aus Polen, dem Partnerland der HanseSail

Christliche Kirchen
und Gemeinden der
Hansestadt Rostock

Veranstalter:

www.ChristeninRostock.de�
Koordinatorin: Stadtpastorin Rostock Maria Dietz · 0151-14448459 · maria.dietz@elkm.de

Mit freundlicher  
Unterstützung der:



Gottesdienst
Sonntag,30.August

um 10 Uhr

… wir starten in das neue Schuljahr,
das neue Ausbildungsjahr, die neue Arbeit,

den neuen Lebensabschnitt …
Was erwartet uns in der nächsten Zeit?

Spannung, neue Freunde, Anstrengung, Freude, 
Spaß, Ungewissheit, Aufregung … ?

Wir stellen uns unter Gottes Segen !

Familien-
Gottesdienst



Lindenparkgottesdienst
am 6. September 11:00 Uhr

mit Bläserchor, einer kurzen Predigt, 
anschließend Picknick und Spiele für Kinder

* für leckere Würstchen vom Grill ist gesorgt
* wenn möglich bitte Tasse, Teller und Besteck mitbringen
* gerne auch etwas fürs Buffet (Salat, Blechkuchen, etc.)

* bei Regenwetter findet alles in der Heiligen-Geist-Kirche statt





„Aktion  Fruchtbeutel“
In den 70-er und 80-er Jahren
gab es eine Tradition
in der Luther-Gemeinde,
der Ausdruck „Aktion Fruchtbeutel“
entstand erst später.

Zu Erntedank wurden kleine Plastebeutel
mit Früchten gefüllt und nach dem Gottesdienst an kranke oder aus 
Altersgründen verhinderte Gemeindeglieder verteilt.

Dafür bastelten die Kinder in den Wochen davor in der 
Christenlehre kleine Grußkarten, die dann mit Adresse versehen
an die Beutel gehängt wurden.
Die Helferschaft traf sich meist Samstag und füllte die Beutel
mit Äpfeln, Birnen, Weintrauben und Pflaumen.
Dann nach dem Gottesdienst wurden die Beutel an die anwesenden
Gemeindeglieder, meist die Familien, so verteilt,
dass es auf dem Nachhauseweg gut passte.
Die Kinder (mit den Eltern im Hintergrund oder in kleinen Gruppen)
übernahmen das eigentliche Abgeben.
Meist war jemand zu Hause, wir sagten einen Gruß von der
Gemeinde und hielten den Beutel hin.

Ich habe niemals erlebt, dass sich ein/e Beschenkte/r nicht gefreut hat.
Oft bekamen wir dafür auch ein Stückchen Schokolade
oder mal eine Mark als Dankeschön.
Einmal wurde es besonders schwierig,
als wir zu Dritt ein 2-Mark-Stück erhielten.
Ich weiß aber nicht mehr,
wie wir das Problem gelöst bekamen.
Ich erinnere mich nur an die Freude
der Beschenkten
und unsere Freude des Beschenkens.

I. Thomas

Wissen Sie´s noch? 





Himmelfahrt im 
Kösterbeck

Gemeinsam mit der Heiligen-
Geist-Gemeinde und der Ge-
meinde aus Kessin feierten wir 
Himmelfahrt im Kösterbeck. Mit 
dem Fahrrad  ging es von Reu-
tershagen entlang des Stadtha-
fens zum Gottesdienst unter frei-
em Himmel. Dort feierten wir ei-
nen Taufgottesdienst, der von ei-
nem großen Bläserchor musika-
lisch begleitet wurde. Die Pre-
digt hielt Stadtpastorin Maria 
Dietz. Bei (fast) bestem Wetter, 
auf Campingstühlen und Bänken 
sitzend, erlebten wir einen stim-
mungsvollen Gottesdienst inmit-
ten der Natur.

Johanni bei Luther-
St.- Andreas

Am Abend des 24.Juni feierten 
die Luther-St. Andreas-Gemein-
de und die Heiligen-Geist-Ge-
meinde gemeinsam ein kleines 
Johannisfest in unserem Kir-
chengarten. Der Bläserchor von 
Heiligen Geist spielte flotte Wei-
sen zum Anhören und Mitsin-
gen. Pastor Kühn hielt eine kur-
ze Andacht. Im Zentrum stand 
dabei das Sommergedicht 
„Weißt Du wie der Sommer 
riecht?“ von Ilse Kleebert. 

Welche Rolle der Johannistag 
im Brauchtum im Laufe der 
Jahrhunderte spielte, wurde von 
Ehepaar Griese vorgetragen. 
Sie hatten eine Kollektion von 
Kräutern einschließlich des Jo-
hanniskrautes und Johannisbee-
ren mitgebracht. Die Kräuter 
konnten im Anschluss an die An-
dacht zu Johannis-sträußchen 
gebunden werden. Dieses Ange-
bot wurde von vielen Besuchern 
wahrgenommen.

Zum Abschluss des Festes 
konnten sich alle Festbesucher 



am Mitbringe-Buffet laben und 
bei herrlichem Sommerwetter 
ins Gespräch kommen. 

Ein schöner Sommerabend zum 
„kleinen“ Weihnachtsfest, wie 
der Johannistag auch genannt 
wird.

Weißt du, wie der Sommer riecht?
Nach Birnen und nach Nelken,

Nach Äpfeln und Vergissmeinnicht,
die in der Sonne welken,

nach heißem Sand und kühlem See
und nassen Badehosen,

nach Wasserball und Sonnenkrem,
nach Straßenstaub und Rosen.

Weißt du, wie der Sommer schmeckt?
Nach gelben Aprikosen und

Walderdbeeren, halb versteckt
zwischen Gras und Moosen,

nach Himbeereis, Vanilleeis und Eis 
aus Schokolade, nach Sauerklee vom

Wiesenrand und Brauselimonade.

Weißt du, wie der Sommer klingt?
Nach einer Flötenweise,

die durch die Mittagsstille dringt:
Ein Vogel zwitschert leise,

dumpf fällt ein Apfel in das Gras,
der Wind rauscht in den Bäumen.

Ein Kind lacht hell, dann schweigt es 
schnell und möchte lieber träumen.

(Ilse Kleeberger)



Straßen- und Gemeindefest

Am 20. Juni haben wir gemein-
sam ein ganz besonderes Fest 
gefeiert: 70 Jahre Lutherhaus, 
80 Jahre Gemeinde und 90 Jah-
re Robert-Schumann-Straße. 
Drei Jubiläen, die man nicht je-
den Tag zusammen erlebt – und 
genau so besonders fühlte sich 
dieser Tag auch an.

Schon am frühen Nachmittag 
füllte sich der Platz mit Leben. 
Menschen aus der Straße, 
Nachbarn, Gemeindemitglieder 
und viele Freunde kamen zu-
sammen, manche zum ersten 
Mal, andere seit Jahren vertraut. 
Der Auftakt war eine kleine An-
dacht, die uns für einen Moment 
innehalten ließ und uns daran 
erinnerte, wie viel Geschichte 
und wie viele Begegnungen in 
diesen Jahrzehnten stecken.

Danach wurde es lebendig: 
Kaffee und Kuchen, Musik von 
Duo Ostwind, DJ Stefan und 
Magalie, überall Gespräche, La-
chen und Wiedersehen. Es gab 
einen Rückblick auf die drei Ju-
biläen – ein Moment, der vielen 
bewusst gemacht hat, wie eng 
Gemeinde und Nachbarschaft 
miteinander verwoben sind.

Für die Kinder gab es den gan-
zen Nachmittag über viel zu ent-
decken: Kinderschminken, 
Turmbauen, Torwandschießen, 
Dosenwerfen und noch einiges 
mehr. 

Und während die Kleinen spiel-
ten, entstanden an den Tischen 
viele schöne Gespräche – 
manchmal tief, manchmal ein-
fach nur leicht und fröhlich.



Zum Abend hin wurde es ruhi-
ger, aber nicht weniger schön. 
Beim gemeinsamen Grillen sa-
ßen wir noch lange zusammen 
und der Tag klang so aus, wie er 
begonnen hatte: mit Begegnun-
gen und dem Gefühl, dass wir 
als Gemeinde und Nachbar-
schaft zusammengehören.

Magalie Witt

Vernissage in Luther - St. 
-Andreas

Am 31.5. fand im Anschluss an 
den Gottesdienst in den Räu-
men unseres Gemeindezen-
trums eine kleine Vernissage mit 
dem aus dem Irak stammenden 
Künstler Dr. H. Al Sabty statt.

Zahlreiche Besucher nutzten 
nicht nur die Gelegenheit die be-
eindruckenden Kunstwerke zu 
entdecken, sondern auch den 
persönlichen Austausch mit dem 
Künstler zu suchen. 

Mit großer Offenheit berichtete 
er von seiner bewegenden Le-
bensgeschichte und erläuterten 
den Gästen wie seine persönli-
chen Erfahrungen in die Bilder 
eingeflossen sind. 

Die Gemälde erzählen von Erin-
nerungen an seine Heimat, von 



Krieg und Flucht, aber auch von 
Hoffnung, Frieden und Freiheit. 
Die Gäste hatten die Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und mit 
Dr. Al Sabty ins Gespräch zu 
kommen.

Die Vernissage machte deutlich, 
dass Kunst Brücken bauen und 
Menschen über Grenzen hinweg 
miteinander verbinden kann. Die 
Ausstellung lädt auch in den 
kommenden Wochen dazu ein, 
die Werke zu bewundern und 
gegen eine Spende zu erwer-
ben. Hierfür können in Form ei-
ner stillen Auktion Angebote im 
Gemeindebüro abgegeben wer-
den.
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02.08.2026 10:00 
Dipl.-Theol. 
Bubber

Gem. Gottesdienst mit 
Heiigen Geist mit KiGo 
+ anschl. Kirchen-Café

09.08.2026 10:30 Regional-GD zur Hansesail

16:08.2026 10:00 Kühn
23.08.26 10:00 Kühn GD mit AM

30.08.2026 10:00 Kühn Familien-GD

06.09.2026 11:00 Kühn
OPEN AIR - Familien-GD im 
Lindenpark mit Heiligen Geist

13.09.2026 17:00 Grass
AuS - Musikalischer 
Gottesdienst

20.09.2026 10:00 Prof. Müller

27.09.2026 10:00 Kühn GD mit AM

04.10.2026 10:00 Kühn
Familien-GD zum Erntedank 
+ Gemeindeverammlung

11.10.2026 10:00 Kühn

18:10:2026 10:00 Kühn
25.10.2026 10:00 Schulz GD mit KiGo + AM

31.10.2026 11:00
Regionalgottesdienst zum
Reformationstag

Soweit nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste im Kirchraum des 
Gemeindezentrums Luther-St.-Andreas statt.


